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Fachbereich Gesellschaftliche Angelegenheiten 
Kultur- und Bildungsbericht 

 
Berichtszeitraum:01.05.2012 bis 30.04.2013 

 

D a t e n t e i l  

 N e u e s t e r  W e r t  (des jeweiligen Berichtszeitraums) 

A r t  Berichtszeitraum Berichtszeitraum Berichtszeitraum Berichtszeitraum Berichtszeitraum 

 01.05.08-30.04.09 01.05.09-30.04.10 01.05.10-30.04.11 01.05.11-30.04.12 01.05.12-30.04.13 

Schülerzahlen Stichtag 
26.09.2008 

Stichtag 
25.09.2009 

Stichtag 
24.09.2010 

Stichtag 
16.09.2011 

Stichtag 
07.09.2012 

Emil-Nolde-Schule 235 219 198 191 175 

Friedrich-Ebert-Schule 159 145 158 149 146 

Heinrich-Heine-Schule 590 622 642 660 674 

Friedrich-Fröbel-Schule 42 34 25 -- -- 

Gesamt 1.026 1.020 1.023 1.000 995 

davon Gastschüler/innen      

Emil-Nolde-Schule 72 59 58 54 46 

Friedrich-Ebert-Schule 7 10 11 9 8 

Heinrich-Heine-Schule 229 264 288 306 336 

Friedrich-Fröbel-Schule 26 21 18 -- -- 

Gesamt 334 354 375 369 390 

      

Stadtbücherei      

Bestands- und Ausleihstatistik 2008 2009 2010 2011 2012 

Romane 5.734 5.782 5.454 5.884 5.939 

Hörbücher 595 684 842 995 1.156 

Kinderliteratur (auch Kindersach-
literatur + Jugendromane) 

9.339 9.562 9.868 10.230 10.718 

Sachliteratur (einschl. CD-ROM, 
SachCD/Kassetten) 

9.992 9.374 9.274 9.104 9.118 

Saisonbücher 475 513 524 474 479 

Kinder-CD’s 1.370 1.468 1.549 1.491 1.655 

CD (Musik-CDs), DVD 1.566 1.766 2.117 2.383 2.629 

Nintendo DS-Spiele 36 89 120 158 188 

Medien insgesamt (ohne Zeit-
schriften) 

29.107 
 

29.238 29.748 30.719 31.634 

      

Ausleihen insgesamt 136.052 145.896 148.502 150.145 154.937 

      

Benutzerstatistik 2008 2009 2010 2011 2012 

Aktive Benutzer/innen 1.558 1.564 1.560 1.561 1.558 

davon Erwachsene 1.023 1.005 1.010 1.031 1.036 

davon Kinder und Jugendliche 535 559 550 530 522 
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T e x t t e i l  

Empfänge 
 
- Allgemeiner Stadtempfang inkl. Sportlerehrung:  

Findet jedes Jahr Mitte Februar statt. 
- Wirtschaftsabend:  

Soll alle zwei Jahre durchgeführt werden. 
 
Rund 300 Gäste folgten der Einladung der Stadt Büdelsdorf zum jährlichen Stadtempfang 
mit Sportlerehrung am 15. Februar 2013 in das Regionale Bürgerzentrum in Büdelsdorf. 
 
Neben den Reden von Bürgermeister Hein und Bürgervorsteher Eckert standen natürlich die 
Ehrungen im Mittelpunkt: 
 
42 Sportlerinnen und Sportler sowie 2 Jugendtrainer wurden vom Bürgermeister und vom 
Bürgervorsteher für ihre herausragenden Leistungen geehrt. 
 
Weiter wurden 36 Bürgerinnen und Bürger für ihr ehrenamtliches Engagement geehrt, hier 
u. a. eine Gruppe der Frühstücksmütter der Heinrich-Heine-Schule sowie ein Zug der Frei-
willigen Feuerwehr Büdelsdorf.  
 
Im Jahr 2012 fand kein Abend der Wirtschaft statt. 
 
 
 
Kunst in der Carlshütte (KiC gGmbH) 
 
Gegenstand und Zweck der Gesellschaft ist ausschließlich die Förderung von Kunst und 
Kultur.  
 
Seit dem Jahr 2006 verfügt die KiC über ein Stammkapital von 30.000 €, dass sich wie folgt 
unter den drei Gesellschafterinnen aufteilt: 
 
15.000 €   ACO Severin Ahlmann GmbH & Co. KG 
12.500 €   Stadt Büdelsdorf 
  2.500 €   Stadt Rendsburg 
 
Die seit 1999 in den Sommermonaten stattfindende NordArt gehört zu den größten jährlichen 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst in Europa. Mehr als 200 ausgewählte Künstler aus 
aller Welt zeigten vom 02.06. bis 30.09.2012 ihre Bilder, Fotografien, Videos, Skulpturen und 
Installationen vor der einzigartigen Kulisse der Carlshütte und im historischen Skulpturen-
park. 
Ausstellungsfläche: 22.000 qm ehemalige Eisengießerei der Carlshütte, 400 qm ACO 
Wagenremise, 80.000 qm historischer Park, zudem Einbeziehung öffentlicher Plätze in 
Büdelsdorf. 
 
 
 
Stadtarchiv 
 
Im Berichtzeitraum wurde das Archiv der Stadt Büdelsdorf persönlich, telefonisch oder 
schriftlich von insgesamt 30 Personen aus Deutschland und dem Ausland genutzt. Der 
Schwerpunkt lag dabei wieder auf der Familienforschung sowie Ausstellung von Urkunden in 
Nachlassangelegenheiten, die durch die Übernahme der Personenstandsbücher (Geburt bis 
1902, Heirat bis 1932, Sterben bis 1982) als Archivgut gelten. 
Weitere Anfragen betrafen die Schulen, das Dritte Reich, die Büdelsdorfer Rundschau, die 
Parteiengeschichte u.a. 
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Anfragen der Verwaltung wurden nicht erfasst. 
 
Der Bestand des Archivs wächst weiter an. So konnte das Archiv neben Verwaltungsschrift-
gut Unterlagen der Schulen übernehmen. 
Außerdem war es möglich, zusammen mit dem Stadtplaner die Fotosammlung der Fa. 
Osthoff zu digitalisieren. 
 
Das Stadtarchiv ist immer am Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr für die Benutzer geöffnet. 
Weitere Nutzungszeiten können tel. unter 0177-555 36 42 oder per E-Mail 
info@archivgemeinschaft-gettorf.de abgesprochen werden 
 
 
 
Förderung der Kulturarbeit 
 
Im Haushalt 2012/2013 standen für die Förderung und Entwicklung von kulturellen Angebo-
ten insgesamt 3.500,00 € zur Verfügung (PSK 28111.5291000).  
 
Anfang 2013 wurden folgende jährliche Zuschüsse und Mitgliedsbeiträge ausgezahlt: 
 
1.000,00 € Rendsburger Musikschule (Zuschuss) 
     50,00 € VHS Rendsburger Ring (Mitgliedsbeitrag) 
   153,39 €  Dansk Centralbibliotek (Zuschuss) 
     26,00 € Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (Mitgliedsbeitrag) 
     26,00 € Schleswig-Holsteinischer Blindenverein (Mitgliedsbeitrag) 
     30,00 € Grenzfriedensbund (Mitgliedsbeitrag) 
     40,00 € Archäologische Gesellschaft Schl.-Holstein (Mitgliedsbeitrag) 
     50,00 € Canal-Verein (Mitgliedsbeiträge) 
     30,00 € Büdelsdorfer Vogelliebhaber- und Vogelschutzverein (Spende Pokal Vogelschau) 
 
Ferner erhielt der Schleswig-Holsteinische Heimatbund für die Durchführung der alle 4 Jahre 
stattfindenden Nordschleswig-Tage einen Zuschuss in Höhe von 1.000,00 €. 
 
 
 
Regionales Bürgerzentrum Büdelsdorf 
 
Die Volkshochschule Rendsburger Ring e.V. ist seit dem 1.1.2006 Trägerin des Regionalen 
Bürgerzentrums. Die Stadt Büdelsdorf bezuschusst den Betrieb mit einem jährlichen 
Betriebskostenzuschuss in Höhe von 132.850 €.  
 
Das Regionale Bürgerzentrum Büdelsdorf hat sich in den letzten Jahren zu einem Ort der 
Begegnung und Kommunikation, der Bildung und Kultur, des bürgerschaftlichen Engage-
ments und der Integration entwickelt. 
Der Einzugsbereich der Teilnehmer und Teilnehmerinnen der VHS-Veranstaltungen, wie z.B. 
des Kulturfrühstücks, geht weit über das Kreisgebiet hinaus, was den regionalen Charakter 
des Bürgerzentrums unterstreicht und für die Attraktivität der Veranstaltungen aber auch der 
Räumlichkeiten des Bürgerzentrums spricht. 
 
Nach dem Auszug der Städtischen Grundschulbetreuung und der Spieliothek sowie der Neu-
ausrichtung der Jugendarbeit, wurde der VHS im Jahr 2012 bereits ein Raum zur Verfügung 
gestellt, um Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit zu bieten, einen Schulabschluss 
zu erlangen. Anfang 2013 kamen weitere Räume hinzu. 
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Bildungsangebote 
 
Die Stadt Büdelsdorf ist Trägerin von drei Schulen mit insgesamt zwei Schularten: 
 
Grundschulen: 
Emil-Nolde-Schule 
Friedrich-Ebert-Schule 
 
Gemeinschaftsschule: 
Heinrich-Heine-Schule 
 
(Schülerzahlen siehe Datenteil, Seite 1) 
 
Im Haushaltsjahr 2012 wurden ca. 30.000 € (Vorjahr: 35.000 €) für Geräte und Ausstattungs-
gegenstände und 50.600 € (Vorjahr: 63.000 €) für Schulbücher und Lern- und Lehrmittel ver-
ausgabt. Das Gesamtvolumen für Einrichtungsgegenstände (Finanzhaushalt) belief sich auf 
33.500 € (Vorjahr: 36.000 €) und wurde für dringende Neu- oder Ersatzbeschaffungen ver-
wendet. 
(Zur weiteren Schulentwicklung siehe Rubriken Offene Ganztagsschule und Gemeinschaftsschule) 
 
 
 
Offene Ganztagsschule 
 
Die Angebote an der OGS unterteilen sich in Basis- und Extraangebote. Zu den Basisange-
boten, für die ein Halbjahresbeitrag von 50 € zu zahlen ist, gehören insbesondere die 
Hausaufgabenhilfe und Förderunterricht sowie die Sportangebote. Für Extraangebote ist, 
abhängig vom Angebotsumfang, ein kleiner gesonderter Betrag zu entrichten.  
Nach Übernahme der Koordinatorenstelle der Offenen Ganztagsschule durch einen neuen 
Mitarbeiter im April 2012 wurden viele neue Kurse angeboten; u. a. Tanzkurs für die 
Abschlussklassen, Computerkurse sowie „Lego Mindstorm“ (Bauen mit Lego-Steinen und 
Fertigen kleiner Computer-Programme). 
 
Um den Kindern ein gesundes, abwechslungs- und vitaminreiches Essen anbieten zu kön-
nen, werden Produkte der Firma Apetito aufbereitet. Die Zubereitung der Speisen erfolgt 
durch eine Küchenkraft, die zum Schuljahresbeginn 2012/2013 durch die Stadt Büdelsdorf 
eingestellt wurde. 
Das Essen wird montags – donnerstags zu einem Preis von 2,20 €/Essen angeboten. Pro 
Woche nehmen rd. 80 Schülerinnen und Schüler am Mittagstisch teil. 
 
 
 
Gemeinschaftsschule 
 
Die Bildung einer Gemeinschaftsschule im Jahr 2008 war aufgrund umfassender Änderun-
gen des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes möglich geworden und politisch gewollt.  
 
Dass die Einrichtung einer Gemeinschaftsschule die richtige Entscheidung war, zeigt sich 
durch die hohe und stetig ansteigende Zahl der Anmeldungen zum jeweiligen Schulstart.  
 
2008 = insgesamt 590 Schüler 
2009 = insgesamt 622 Schüler 
2010 = insgesamt 642 Schüler 
2011 = insgesamt 660 Schüler 
2012 = insgesamt 674 Schüler 
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Nach dem Ausscheiden von Herrn Löptien zum Schuljahresende 2011/2012 trat Frau Silke 
Cleve am 10.04.2013 ihren Dienst als neue Rektorin an. 
 
 
 
Büdelsdorf goes Multimedia 
 
Die Stadt Büdelsdorf hat sich das Ziel gesetzt, neue moderne Medien in den Schulen einzu-
setzen. Das Projekt Büdelsdorf goes Multimedia hat auch in diesem Berichtszeitraum wie-
der maßgebend zur Erreichung dieses Ziels beigetragen. Durch den ehrenamtlichen Einsatz 
des Projektleiters sowie dessen Team werden die Büdelsdorfer Schulen und Kindertages-
stätten in die Lage versetzt, die Kinder und Jugendlichen bestens auf die immer schneller 
fortschreitende Informations- und Kommunikationswelt vorzubereiten.  
 
Das Projekt wird gemeinsam mit der freenet AG zunächst bis 31.12.2013 mit einem jähr-
lichen Budget von 35.000 € fortgeführt. 
 
 
 
Stadtbücherei Büdelsdorf 
 
Zum Jahresende 2012 verfügte die Stadtbücherei Büdelsdorf über einen Medienbestand von 
31.634 (ohne Zeitschriften). Bestand, Ausleihe, Benutzerstatistik siehe Datenteil, Seite 1. 
 
Durch die Kooperation mit der Stadtbücherei Rendsburg ist es den Kunden der Büchereien 
möglich, sowohl in Rendsburg als auch in Büdelsdorf Medien zu entleihen.  
Insgesamt 179 Benutzer/innen (Vorjahr: 203) haben sich neu angemeldet.  
 
Im Jahr 2012 wurden 154.934 Entleihungen gezählt (Vorjahr: 150.145). Im Vergleich zum 
Vorjahr ergibt das einen Ausleihzuwachs von 3,19 %.  
 
Die Stadtbücherei Büdelsdorf beteiligte sich auch in den Sommerferien 2012 am Ferien-
LeseClub. Insgesamt 79 Schüler (Vorjahr: 116) nahmen teil. 
 
24 Bücherkisten mit insgesamt 570 Büchern wurden für Schulen und Kindergärten zusam-
mengestellt. 
Für 7 Schulklassen besorgte die Stadtbücherei den Klassensatz eines Buches. 
3 Schulklassen nahmen an einer spielerischen Bibliotheksführung teil, 11 Gruppen (KiGa 
Liliput, Privatschule Mittelholstein, KiGa Borgstedt und KiGa Rickert) nutzten die Stadtbüche-
rei als Aufenthaltsort. 
 
Veranstaltungen während des Berichtszeitraumes in der Stadtbücherei Büdelsdorf: 
 
Sommerferien 2012: Teilnahme am FerienLeseClub  
November 2012:       2 Veranstaltungen im Rahmen der landesweiten Kinder- und  
                                  Jugendbuchwochen Schleswig-Holstein.  
                                  Ulf Blanck las vor zwei 3. Klassen und zwei 4. Klassen der Friedrich- 
                                  Ebert-Schule und zwei 4. Klassen der Emil-Nolde-Schule 
Dezember 2012:       3 Klassen der Friedrich-Ebert-Schule (jeweils 2. und 3. Schuljahr)  
                                  nahmen an dem landesweiten Projekt „Adventskalendergeschichten“  
                                  teil. 
 
In den Jahren 2011 und 2012 erfolgte die Neumöblierung der Stadtbücherei Büdelsdorf in 
2 Bauabschnitten. Die Gesamtkosten dieser Maßnahme beliefen sich auf 35.600,00 €. 
Der Medienbestand wird mit den neuen Regalen ansprechend und zeitgemäß präsentiert. 
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Patenschaften 
 
Zusammen mit dem Schleswig-Holsteinischen Heimatbund hat die damalige Gemeinde 
Büdelsdorf 1954 die Patenschaft für die deutsche Minderheit in Gravenstein/Dänemark über-
nommen. 
Gemeinsam mit den Städten Rendsburg, Nortorf, Meldorf und Wesselburen sowie dem Kreis 
Rendsburg-Eckernförde bildet die Stadt Büdelsdorf den Fördekreis Gravenstein, der einmal 
jährlich zu einer Sitzung zusammenkommt. 
Seit dem Jahr 2011 hat die Stadt Büdelsdorf die Geschäftsführung übernommen. 
 
 
Büdelsdorf, den 13.05.2013 
 
 
 
 
(H e i n) 


